
BASISKURS MEDIENBILDUNG 

 

Der Basiskurs Medienbildung ist ein entscheidender Baustein der neu eingeführten 

Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016/2017. 

Der 35 Stunden umfassende Basiskurs soll in Klasse 5 einheitliche Voraussetzungen 

in Sachen Medienbildung für alle Schülerinnen und Schüler schaffen und dient somit 

als Art Grundkurs zum Erwerb von Medienkompetenz. 

Es sollen mediale Fertigkeiten in den Bereichen „Information und Wissen“, 

„Produktion und Präsentation“, „Kommunikation und Kooperation“, 

„Mediengesellschaft“ sowie im Bereich „Grundlagen digitaler Medienarbeit“ 

vermittelt werden. 

Dabei kann jede Schule grundsätzlich selbst über die Durchführungsart des 

Basiskurses entscheiden; entweder als Projektwoche/Projekttage, als eigenes Fach 

„Medienbildung“ oder eingebunden in mehrere bereits existierende Fächer.  

An der Riegelhofschule wird der Basiskurs als eigenes „Fach“ unterrichtet. Der 

Vorteil dieser Durchführungsart besteht aus unserer Sicht darin, dass die 

Schülerinnen und Schüler konstant – also über einen längeren Zeitraum verteilt – 

mit Medienbildung in Kontakt sind. 

Für viele Teilkompetenzen, die im Basiskurs vermittelt werden sollen, ist das 

Arbeiten mit digitalen Geräten nötig – aber nicht für alle. 

Manche Inhalte des Lernens über Medien können also auch ohne praktischen 

Medieneinsatz vermittelt werden 

 

 


